
Pilotprojekt zur Gründungsförderung im SGB II 

 
 
Durchführende Organisation:  LOK.a.Motion GmbH 
Laufzeit des Projektes:   07.2006 - 12.2007 
Lokaler Bezug:     Friedrichshain-Kreuzber g 
Förderung:      Instrumente des SGB II 
Inhalte:   Vorbereitung und Realisierung nachhaltiger 

Existenzgründungen 
 
Ziel des Projektes war es, modellhaft zu erproben, wie eine individuelle, am jeweiligen Grün-
dungsvorhaben der Arbeitslosen orientierte Prozessbegleitung mit den Instrumenten des SGB II 
effizient organisiert, realisiert und finanziert werden kann. 
 
Zielgruppe des Projekts waren die Kund/innen des JobCenters Friedrichshain-Kreuzberg mit 
dem Wunsch nach beruflicher Selbständigkeit, die über eine Geschäftsidee verfügten. In der vor-
gelagerten Profiling-Phase wurde gemeinsam entschieden, ob der Beratungsprozess aufgenom-
men wird, abhängig von den Erfolgsaussichten der Geschäftsidee und von persönlichen Erfor-
dernissen. 
 
In der folgenden Planungsphase wurde die Gründung individuell vorbereitet mittels Beratung, 
begleitender Qualifizierung und einem Fachmentoring bei Bedarf. Nach erfolgter Gründung 
wurden die Jungunternehmer/innen beim Unternehmensaufbau durch zielgerichtetes Coaching 
unterstützt. 
 
Die einzelnen Phasen wurden dokumentiert und mit einer Empfehlung für die Folgephase abge-
schlossen, so dass der aktuelle Stand der Vorbereitung allen Beteiligten ersichtlich war. 
 
Nach dem klärenden Erstgespräch hatten insgesamt 45 Personen die Gründungsbegleitung im 
Pilotprojekt vollständig oder teilweise durchlaufen mit dem Ergebnis von 33 Gründungen. Ein 
vorzeitiger Abbruch war zumeist wegen der Aufnahme einer nichtselbständigen Tätigkeit er-
folgt. 
 
Das Pilotvorhaben knüpfte an die guten Erfahrungen mit dem Projekt "Kapitalisierte Sozialhilfe" 
aus den Jahren 2001 bis 2004 an und setzte als erstes seiner Art im Land Berlin Zeichen für Fol-
geprojekte mit dem JobCenter Friedrichshain-Kreuzberg. 
 
Die Erfahrungen mit dem Pilotvorhaben wurden für das JobCenter ausgewertet und in Aus-
schreibungen zur Gründungsunterstützung mit Instrumenten des SGB II berücksichtigt. 


